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Dach. Auf der Anficht von Mainz bei J[arian“) erkennt man neben dem Rathhaufe das Gebäude und

fieht, dafs es eine Anzahl Paralleldächer hatte, jedenfalls deren fünf, den fünf Gewölbeeintheilungen ent-

{prechend. Die äußere Architektur des ganzen Baues war fehr einfach; nur der Mittelbau der Ofifeite

und die zwei Fenfier des Obergefchoffes derfelben zeigen für einen deutfchen Profanbau jener Zeit auf—

fallenden Reichthum. Die Zinnen der Oftfeite tragen fogar figürlichen Schmuck, und zwar in der Mitte

den Schutzpatron der Stadt Mainz, den heil. [Martin, zu Pferde. In Feldern, die zu .l/aller’s Zeit fchon

leer Waren, fianden wohl die Mitpatrone St. Stephan und St. Aläan, dann in den 8 weiteren Feldern

die Figuren des Kaifers und der 7 Kurfürften, bei welchen es bemerkenswerth ift, dafs auch die 3 geifl:-

lichen nicht in prieflerlichem Ornate, {andern in ritterlicher Wehr dargefiellt find; jene von Trier und

Cöln haben Mitren neben fieh, Während beim Mainzer folche fehlt.

Auf dem flferz'mz'fchen Bilde fehen wir neben der Halle die Oftfeite des Rath-

haufes, die eine folch auffallende Aehnlichkeit mit der heute noch erhaltenen Oft—

feite des ältelten Theiles des Nürnberger Rathhaufes hatte, und der fich als drittes

verwandtes Beifpiel, wie wir wohl vermuthen dürfen, die ältere Oftfeite des Cölner

Rathhaufes anfchlofs, dafs diefe Form wohl als charakterif’tifch für eine Reihe von

Rathhäufern angefehen werden darf, welche in der erf’cen Hälfte des XIV. Jahr-

hundertes entftanden find, fo dafs der wohl erhaltene Bau zu Nürnberg als ein

charakterifiifches Beifpiel eingehendes Studium beanfpruchen darf.

Nürnberg 62) hatte natürlich fchon in älterer Zeit fein Rathhaus, und zwar in R 5};

Verbindung mit dem Tuchhaufe, nach älteren Meinungen auch mit dem Brothaufe. „ ;;milelig_

Fig. 36.
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Rathhaus zu Nürnberg.

“) Tafagraphz'a Archicpisco)atuzwz Moganlinmfir‚ Trwiren/is et Calcmz'enfix . . . an Tag gegeben durch Mat/1.

}!erz'an 1646. S. 5,

62) Vergl. : Mt.\mem—10FF‚ E. Das Razhhaus in Nürnberg. Mit Abbildungen . . . von Heinrich Wallraj'. Nürnberg 1891.


